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Strassenkosten durch Verkehrsteilnehmer mehr als gedeckt 
 
 
Deutlich mehr Einnahmen als Ausgaben   -   Politischer Auftrag zur Kostendeckung 
mehr als erfüllt   -   Automobilisten und Transporteure mit Kürzungen bestrafen? 
 
 
Ziel = Verkehrsteilnehmer decken Kosten  
 
Die Strassenbenützer sollen gemäss politischem Auftrag die Kosten für Bau, Unterhalt und 
Betrieb der Schweizer Strassen langfristig selber decken. Die vom Bundesamt für Statistik 
publizierte Strassenrechnung zeigt für das Jahr 2002 eine Überdeckung von 778 Mio. 
Franken. Die anrechenbaren Kosten für das Strassennetz betragen in der Kapitalrechnung 
6.8 Milliarden Franken, die Einnahmen 7.6 Milliarden Franken. 
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samten Einnahmen aus dem Strassenverkehr für das Jahr 2002 setzen sich wie folgt 
men: 
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assenrechung 2002“ Bundesamt für Statistik, Medienmitteilung, 24.August 2004 

 

eber: Schweizerischer Baumeisterverband SBV, Verband Schweizerischer Strassenbauunternehmer 
, Infrastruktur Strasse 
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